
Dozenten (alphabetisch) 

Jürgen Hambücker                    
Lehrgangsleitung Intensivpflege & Anästhesie, 
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege & 
Anästhesie, Lehrer für Pflegeberufe, BLS/ACLS 
Instructor AHA, RN (CA), CCRN (CA)      
Nursing Manager (Drexel Universität) , WTcert 
DGfW   (Zertifizierter Wundtherapeut)                                                                               
Tel.: (0203) 733 1660                  
Fax: (0203) 733 1662                      
E-mail: Juergen.Hambuecker@Therese-Valerius-
Akademie.com 

 

Dr. Carla Helwig                                  

Fachdozentin an der Therese-Valerius-Akademie 
/Ärztin 

 

Dr. Rainer Körprich                             

Fachdozent an der Therese-Valerius-Akademie / 
Facharzt für Anästhesie und Intensivmedizin 

 

Elisa Oesterwind                                 

Fachdozentin an der Therese-Valerius-Akademie, 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für 
Intensivpflege & Anästhesie, Praxisanleiterin, 
BLS/ACLS Instructor AHA 

 

Martina Stacy-Lenz Fachdozentin Therese-

Valerius-Akademie, Fachkrankenschwester für 
Intensivpflege & Anästhesie, Praxisanleiterin, BA 
Bildungswissenschaft 

 

 

 

 

                     Identnummer 20120601 

40 Fortbildungspunkte 

Veranstalter: 

 

Therese-Valerius-Akademie für Gesundheitsberufe Duisburg e.V.  

c/o Sana Kliniken Duisburg / Wedau Kliniken GmbH                          

Zu den Rehwiesen 9                                                                

47055 Duisburg: 

Tel.: 0203 733 1660 

Fax: 0203 733 1662 
                                                                                                                                                                                   

http://www.TVA-DU.de  
 

E-Mail: Juergen.Hambuecker@Therese-Valerius-Akademie.com 
 

 

 

 

Weiterbildung       

Fachpflegeperson 

für  

Intensivpflege und 
Anästhesie 

 

Beginn  

03. April 2025 

(03. April 2025 –   

29. April 2027) 

 

 

       Zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015 
       Staatl. anerkannt 
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Lehrgangsbeschreibung 

Die Weiterbildung erfolgt als zweijähriger 
berufsbegleitender  Lehrgang der ab dem 1. Januar 
2024 nach den Bestimmungen der 
Weiterbildungsordnung der Pflegekammer 
NRW, die die bisherigen Regelungen für 
Pflegefachpersonen nach Landesverordnung 

NRW ablöst. Die Weiterbildung kann auch in 
Teilzeitbeschäftigung absolviert und spätestens 
nach 4 Jahren abgeschlossen werden. 
 
Intensiv- und Anästhesiepflege zeichnet sich 
durch ihre Spezialisierung gegenüber anderen 
Handlungsfeldern der professionellen Pflege 
aus. Die hochkomplexen Pflegesituationen mit 
kritisch Kranken und/ oder Patientinnen und 
Patienten in der Anästhesie erfordern eine 
aufbauende und spezifische Weiterbildung, die 
die Teilnehmenden zur selbständigen und 
verantwortlichen Übernahme von Tätigkeiten 
befähigt. Die Fachpflegenden, die den 
Versorgungsprozess von Intensiv- und 
Anästhesiepatientinnen und -patienten sowie 
deren Bezugspersonen gewährleisten, benötigen 
erweiterte Fach- und personale Kompetenzen, 
die sie im Rahmen dieser Fachweiterbildung 
entwickeln. Dabei orientieren sich die 
konkreten Lernergebnisse in den einzelnen 
Modulen am Kompetenzniveau 6 des 
Deutschen Qualifikationsrahmens (DQR).. 

Theoretische Weiterbildung: 
- mindestens absolvierte 720 Std. 
Theoriestunden 
Der theoretische Inhalt setzt sich aus 2 Basis- 
und 9 Fachmodulen zusammen und schließt 
jeweils mit einer Modulprüfung ab. 
 
Praktische Weiterbildung: 
- mindestens absolvierte 1.900 Std. 
Praxisstunden (Zeiteinheit 60 Min.) in 

praktischen Einsatzbereichen, 
davon: 
- mindestens 550 Std. konservative 
Intensivpflege 
- mindestens 550 Std. operative Intensivpflege 
- mindestens 500 Std. Pflege im Bereich der 
Anästhesie 
- mindestens 300 Std. Intensivpflege oder 
Anästhesie  

Während der Einsätze sind mindestens 10% der 
Einsatzzeiten unter praktischer Anleitung 
sicherzustellen. Die praktische Anleitung gem. 
Modulhandbuch wird durch abteilungs-
spezifische Praxisanleiter/-innen des jeweiligen 
Krankenhauses durchgeführt und dokumentiert. 

Teilnehmerzahl   
maximal 25 TeilnehmerInnen 
 

Voraussetzungen 
Pflegefachmann /-frau bzw. Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in bzw. Krankenschwester/-pfleger  
Altenpfleger/in mit mindestens 6 Monate 
Berufserfahrung nach dem Examen 

 

Unterrichtszeiten 

Studienblöcke: 4 X 1 Woche  
Studientage: 70 Tage a' 8 Stunden                                     
i.d.R. donnerstags. Die Unterrichtszeiten sind  
in den Blöcken oder an den Studientagen  
durchschnittlich von 07:00 bis 13:45 Uhr 
geplant.  
 
Ein Laptop ist im Preis enthalten und bleibt 
nach erfolgreicher Beendigung der 
Weiterbildung im Besitz der Teilnehmer. 
  
 
1. Schultag:  
Donnerstag, 03.04.2025/07:00 – 13:45 Uhr  

 

Leistungsnachweise und 
Prüfungen 

▪ Erfolgreiches Bestehen (mindestens mit 
der Note "ausreichend") der 11 
Modulprüfungen . Die Modul-
prüfungen bestehen aus schriftlichen 
Klausuren, mündlichen Prüfungen, 
einer Hausarbeit und einer praktischen 
Prüfung. Jede Modulprüfungsform 
muss einmal im Rahmen des Lehrgangs 
angewendet werden.                           
       

▪ Modulübergreifende mündliche und 2 
praktische Abschlussprüfungen in der 
Anästhesie- und Intensivpflege  

 

Abschluss 
Fachpflegeperson für Intensivpflege und 
Anästhesie mit Erlaubnisurkunde und Zeugnis 
durch die Pflegekammer NRW 

 

Lehrgangsgebühren 
245 € / Teilnehmer monatlich (5880 € 
insgesamt) plus 120 € Prüfungsgebühr einmalig 
zum Lehrgangsende  
 

Anmeldungen  

Bitte bewerben Sie sich mit folgenden 
Unterlagen: 
 
*Nachweis von mindestens 6 Monate 
Berufserfahrung nach dem Examen  
* Eigenhändig geschriebener Lebenslauf                                  
* Lichtbild                                                                                    
* Kopie der Erlaubnis zur Führung der             
Berufsbezeichnung                                                                                                        
* Kopie des Prüfungszeugnisses                                                           
* Befürwortung der Pflegedienstleitung                                           
* Mitgliedsnummer der Pflegekammer 


